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Die Zeit ist reif

Zum ersten Mal steht eine Mannschaft des Bezirkes

Nahe in der Hauptrunde des 0FB.Pokals.

Wenn das kein Anlaß ist. eine eigene Zeitung

über und mit der DSG zu geslallen-auf was

sollten wir noch warten! Es ist an der Zeit, daß

alle Milglieder der vereine unserer Spielgemeinschaft

und alle Fans erfahren, wer wir eigentlich sind und

was wir tun. 0ieSoccerGazette erscheint künftig

zu jeder Vor.und Bückrunde, damit alle treunde des

Damenfußballs und besonders die der DSG immer über

das laulende Geschehen inlormiert sind.

Wir danken vor allem den lnserenten in dieser ersten

Ausgabe. Sie haben uns,,blind vertraut" und das

Irscheinen durch ihre Spenden mitermöglicht.

Selbstverständlich nehmen wir getne auch neue

,,Werbepartner" in die nächste Ausgabe auf, in der

wir lhnen dann von dem,,großen Spiel" und von

der Vorrunde berichten. Außerdem werden Sie

unsere Mädchenmannschaf t kennenletnen.

Und nun wünschen wir lhnen vielSpaß mit der

Erstausgabe der SoccerGazette, in der untsr anderem

alle aktiven Spielerinnen der DSG v0rgestellt werdenalle aktrven §prelennnen der usti volgestellt weroen , -!
und wo Sie erfahlen, wie wir es geschaffl haben, h "-a,diel.HauptrundeimI)FB-Pokalzuerreichen. /, ffi':r,>
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»as Trainefgespann

TLu,.,t t ( §tt 5 591 §ut *,n, tk,
qeh. äm 06 oa.r96a in ob.rhäus.n
Erärb.ikr ak lndu3triel.ulmänn in Mäinz und iir !€it
B€rt.h.nde. OsG unret l. Träircr G.n End. ttgl
mit !.S(hein). Dubbe spi.lie in d€.Jugend der
\rln Xnn, ält^ktlrer b.im Fc Vi*t. H.nnweiler. den SV

oberhäusen und teit der s.iron 1993/9llürd.nTuS Br.ite,thäl'
Er art.leTräin.t !.hr s.hw.r 2[ h..ör.ib.n- Währ€nd der spi.l.
könnte män m.inen, m.n leiaulein.m Katern.nhol. fli(ht5elten
wund.rn riü die zus(h.uar und Gegner üb.r s'inen.ggr.seivetr
Frihrunorrlil. W.nn.r.u.h äul d.m Plälz.in rnhrig.r Poltcrg'isl
kr t.i";iB.h€. o.be$.n hät.r ti(h.u.h süon in di.r.r Beri.hunq).

-;,t -,n do.h:d.O er tkh immer u.d ü6.rall drs.i.e Spiel.nnnen
einiern, Porhir.ri5tni.hr nä(ho.gend. .gatav: €r hateinenlür(ht.rli(hen
Di<tlopf. S.in ziel lür di. 5äi5on I 9ttl95: ,1.t2 l _l in d.r M.iriert.hatr

Ll.blingNer€in: Hanburg.r sv
Li.blingsspiel.r. (ryin x..g..

q
§P-

l).1. Llut*t t
d.b. äm 05 0r.t95a, Lag.rist
;rwohnr in Fri€t.nheim und spi.h äb dier.r säi5on

f ür d.. IuS Br.il.nrhäUob.rho!.nhä.h.
zur DsG käm.r dur.h r.ine F eundin Mi.ha.lä Ttimpop,
d'e äb Auoud 1994 oliizi.lllur die DSG tpielen därf.

tr ub.rni;d där I or wänk.initrq lur unr'.' Torlrru'n
li.bling5ver.in: i. tc l(.it.ßlaui.r.
Laebling3spi.l.r: Rudi Völl.r.

Ttlo*. (!,et /J,.,,) lact /.,tt /
9.h. äm la-0a.1t70, Soldät
Erwohntin xirn und isr i€it letut€m.rahr mit unserer
'Re(htsau0e.' sändrä Mär.a..ani veihenär.t
Er atr 3en B.{.hen d.r DSc uns.r CGTräin.r
ond rpi.h b.im Sv Ob.rhäüs.. älr V.n.'drq.r.
5.in€ Li.bli.9ßpielerin irt - wer solhe €5 aodeß sein:
5ändrä Rei.härd!

. Mir d.r DsGwill€rin de. tonmond.n säisoh u er
,- dene6ten drei Plärzen in derv.rbanddigä randen.

ti.blingrv.relh: rc aäydn Mün.h.h
Li.blingsspi.l.r: sändr. R.i<härd, Lorhar Matthäur
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»ie Torfrau€Il der DSG

Tau, /(.ru,u,,u. ( Kt*a*'Ca,^)
qeb. am 24.09.1975, A.ubi alr S.hmu.ksteintasr.rin
sae wohht in su,rbarh rnd spiell. vom 07.r0.1935 bie 01.10.19a7
in der Ju ngenmanrs(hart de5 5v Bund€nbä(h, w..hielre dann
äb 02.10.1937 in di€ cJuge.d deeIuS Breilenthalund §pieft
r.it l93a rür die Dämen der TUS brw. soit 19491ür di. DsG.
sie l5r die einzige Spiel.rin der DiG, die äur d€r eig.nen
"subenJuqend- kommt, wo eie ä13 verteidigerin tpi€lte,
Au<h in d"r DsGwurde 3ie anf.nss in de. Delensive.inqeselzt,
bi5 eie ln. die Sai5on t99219r aßlorfrau "oinunktionien" wurd..
5ie wÜns(hr sich, daß 5i€ äls Torlräu Nomher 1 nit d.r DsG Meirtor
d.r v.rb.ndrlisä südw€* 199rt/95 wird. Tina $ainien seit2w€il.hie.
€riolsreich di€ M;d(he. Manns<haft (MSG) EJenenrhal. Di.
saison ,992/9r lonnte mil Plarz 2 uid di.säilon 199J/94 mit d€m
drinen Täbellenplärz abse«hlorsen werden. Privat iel sie aol
ied€r'Kirb"zulinden,lährlneuerdinqsMotorad
u.d qehr qern. zum Bowling.
Tin. rpi€lte in der B.znksaurwahl Nahe und warä15 Spielerin det
5üdwerr.uiwahl b.i d.i d"urs(hen Mrdch€nmeisteß(h:fi in
Düishurg dabei Auß.rdemwurde rie.ihige Mal. vom
Kuratori!mlür sportlörderunq äli €ine d€r sportlerinn€n
der Jähr€s im Kreis Bnk.nteld äusqezei(hnet.
taeblinge!.rei6: TSV 5i.g.n
Liebli.ge§pi.ler: H€adi Mdhr, Thomar HäBler.

§-ut 1,../n"
g.b. an 20.03.1962 äus Weiden
h ihrem Berul ak F.isöre abreitet sie seit derGehurt ihe,
sohner Däniel (9 rähre) ni(hr hehr. Dori! wär Srämmspi.terin
im Ioi beim Sv Hortenba.h {von.l97B bis 2um 11.o7 1994)
und.us di€5€r Männr.hah eisenrti.h
ni.hr w€gzrdenk€n. D.nno.h cnt5(hied 5ie !i(h, in der
*ohmenden Sai3onru, dt€ D5G weit.! tur
rie ern. Herdü<lorderung nr, no.h.inm.t dic Moat,(hke.t
zu hab€n in derverb.ndrtioä zu lDieten.
ti€blingeverein irt derverein. wo rie g€rade spiett.
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]?u*;,.o Ea-n;,t"t
geh..n o3.os.r9G L.d...rb.it.rl.
sie wohnt in H.nnw.il.r und iit dle b€nändigd€ Spielenn
derDSc. Dur.h dle v€r.i ni2u9.h6.i9 ken b.lm Sc Knn5ül2b..h
(197&1931)lnd d€nrc sohernfi.im {r $2/33) k..n ti. di.
länglle Fußbällt.dhähn inn.rh.lb d.r Mannrüatr nä<hw.is.n.
Alt erl.hr€ne Spi.l.rin kt tie die rl.hriqe fuaurür di€ tib.re
Potition in der .rrren M.nnr.tutt
auo.rd.m isr i. die spi.lerin, da. r<ho.t.ir B.rr.he. d.r Dsc
imm.r.k Traidnqdl.ißiqste (3€lr B.sr.tEn der DSG t.tt in

ö

j.d.r säßo. rooxig. rräining3bereiligung) und in d.n ertl.n rahr.n
äuß.rd.m n«h .lt l6.hülz.rkörigh au$.zei.hn.l wurd..
Fürdl.tomm.nd. s.aro n wü nt.hr ii. skh Piät i-3ln d.r v.rb. ndiliga !.d,
däß 3le ihr.n Sr.mmplärr In de. eBten M.nnedaft v.rr.idiqen tänn,
Li.blin9ev.r.in. FC B.y..n Mün.h.h
ti.hling$pi.l.r (otn.r M rhäu3

m 6' *"e/4 ( ?^A n A )'/e^'r"*.
q.b. .m 30.05.1969. Ah.nrfl.q.rln
Sie tlämni.us W.iteEbo.n, wohnl all.rdingr m€irr.nt
in oherhäui.n b.im G.rt.rd snE, von ihm h.r iie ir.h äu.h t.hon
.lni96 .bger6äut, sie l.m in der Vorb.renungs2.ir füi
di. s.iro. r99o/91 .in.r T.9.r.ß d.m'flthr'
nä.h ob.rhäusen IßTr.ining und.rklärt.,
daß iie lüifriq mhspl.len will. W.n. eie ni.ht seräd..ln.
ErtlTr.ini.g*lnheit .b.olvi.rt um ihEn sr.mmpl.E .1.
V.n ldig.nn in ds.rn n M.nnr.h.tt zü h.h.n,
3pielt!i.mil ihr.mHu .d.r ri. kl lnd.r 66än9!tunde
vom W.li.Bbormr (hd.

Oo.h di8 ni(ht nlrlür di. Man.s.häft - äurh zuh.use häi rie mit
Ihr€.Söhh.n Mi6..l(l3rähre),M.*u5{lsr.hre)
oh.I mir Ihr€r lehr.r luli., da. in Apd 199{ g.boren ßr.
all. Händ. voll zu tun. Si. wünr.ht ,i(h einen slähmplaE
in der DSG lb ält 'l,iberä' . äu(h wenn 3ie nkht
! h b.di n 9,t .lt xondilio.rwlnd.r gilr.
Si. lpl.lrevon l9a2 bit 1990beinTuS M.de.rodl,
bevor 3i. t992 zurDSG kam, Ale Spi.rühr.nh derDsc rb
kam rl. h.dirgt duirh ihren 'Sdwäng.rr.h.fßurlaub"
lml.ln.nrähr nur rh.n &n zug, d*h d:t l.nnti.h neh5nd.rn,
de.n bi zu i6rem vi.zigit.n teb€nrj.hrwill
tie in ied.m Fall3piel.n.
tiebli.qsv..ein: lmsri. Mön.h.ryl.db..h
ll.blingßpi.l.r: ir.rrih D.tlir

m\E/
iY,,

tl.blingtv.rcin: B.y€m Mümh.n
Lieblingipj€1..: G.rh.rd §lllz, G.rhärd stilr, cerhard Stilz undOliv.r X.hn

]-ta /A^tcz,.
geh..6 2!.rt.1957, kaufmännri.h. ang.it.lhe, mon.nran: Haudrau
Si. konnraur ld.roh.ßr.in u.d irr die "Mut€rd€r Närion".
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Nur Leistung zählt - ein Vergleich lohnt sich!

Deßefrn
Lebensversicheru ng
besonders
leistungsstark und
preiswert !

Auch namhalte Wirtschaltsredaktionen bestätigen
die hervorragende Qualität der Debeka Lebensversicherung.

f,*l@]@]@l@
Uße@ Mlarheiler d.äen lhnen Iü. .i.
p.rsönrichBs Gespräch Jed€Eeit 2u, va.
lügung - auchbsilhnei uu Hase.
sie unl€ü€iren rhnenge.r ein iMiyi
du.lles Anqebor. kosrentos uid türsle

Iriü Mdh H.no R.tla
M6Bchi.ir6 sE 6b Bi.tsü.24
t5?al Idn-ob..n h 55767 S.@ltdt
T.L o 67 3r / a rO 37 'r&O67 s1 / tt ?ß

4 
Deßeßa lijilitilllli'*,.1::1111i:.G;

{
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I Mit Slcherheit

I zu lhrem Vorrel!



()-u.c/u, $./,.-2
t.b- .m 2t.04.1976 a^ N.hboll.nb..h
corneli. beg.nn ihre Fußb.ltL.utbahn mit 10.lah..n and.r
156 ahbollenha.h in d.r l»Juge.d. Bit zur cJug.nd tpielte
.ip hnden runqt.L Vor5ropp.rin, b.vo. sie 5kh t990tür di.
DsG.nG(hied. Aü(h cornelia war Spleletin d.r Mid.h.n-
tü.Iwertaurw.hl, det aanktautwäftI undlon d.n Jähr.n e,
t99o' 199,r regelmioig bei der rähr.'Ehrung de! Kuraroriums
lür 5portlörderung der Sportleran.en und Sponler ad (reis
Sirk.nl.ld d.b€i. Zut.mm.n mitAni. kl.i. rpiel.. 'i. mit d.r
Mäd(h.. sldwest.lrwahl in sluxgan und zweiJ.h.e 5p{r€r
in Ouirburg umdr. Deurt.h. Mäd.h.n.M.i3r.,t<häft.
Dana.h Eehörr. ti. zum (ad.td€r&i9 Südw6l.otwähl.
Corn.lir nt.in. r.hr w.nvoll. spi.l.rin in d., D.l.nriv.
und ma(hl Bit ihr.m vorbildli.he. xdrF€r.int.r: ,.der
Gegnerin d.r teh€n 3.hwer.
Lieblingsvereinr l. fC Xälserrlautertr

n b,.,4/,t "?nA n l^ " mi./* /
g.b..n i5.09.i977,Ärubi.lt tirz.lh.nd.ltl.uftr.u
Sir wohnt ertr rei( 1992 in ol,.rhoeenb.(h
und läo lurze Z.ir rpar.rzor Mäd.h.n-Mänß.häft d.r OSG.
Dort wär ii. in d..l.Er.n 5.iron .ß 'tih.rä' nidr w.gzudenl.n.
5i. 9läntte dur.h gurB 5tellungispiel u dur(h S.hn.lligk€h.
ln d.r lomm..d.n 5airo. hat lie be,..hligle Oan<e. ad
.in.n Pl.rr in da.Br.n M.nnr(hat, d.nn ei. h.r rift,
bedangr dutd d.n Spi.lermang€l i. d.n l.lnen sFa.l..
d.r Sahon 199!l/91t, vo. d.r Mäd.h€n-Ma.ntdafi
üh.rgängrlor äL V.rteidig.rin in di..Et. MänE(hrh eingerpielt,
Sie wünrdr si.h it.u. Fäns und .inmäl so gur Fuoball spi€r€n.u lön..n.
wi. die 5lammspiel.rin..n d€r.rn.n M.nns.haft.
ti.bli.g3ve..in: l. tC x.ii.rrl.lr.rtr
Lieblingspieler: Stel.n Kuntr, Ihodas Hä61.r, Xarl-H.inz iiedl.

/4o2a.^ t/uu, 2.t. (O.Urnt/.
geb, am ol.06.l97i ä$ 3r.il.nth.l
R€gina wohnr mit ihrem Männ u.d ihrerrochrEr (,thärinä
(2 r.hr€) in Bund.nbä.h. 5i€ spielr ieir B€st€he. d€r
sren€nthal€r üannt.h.itlür d.n Tus buw. fil, di. DsG und
le9r..ur zwir.hendukh eine elwa,la.s€r. säbypäute eln.
lm Herbrr b€sinnr 3ie €i.e Auibildunq ak Krankens.hwetter.
Sa..pieltin der DsG rb ale v€n€idig.rin, irr 9ä.2 3(hon r<h..ll
lnd lönnl. währ.nd d.i Aulwirmen l.i(hr nit .iner .saari!d..
T.mp€hänrerin v.M..h§.lt w.rd.n, d.nn ii.la.n ta.h die
leine ü6.r deh KopI .(rämmenknoten. AuBerdem war R.ginä
leta. S.iton 2. spi.fnhr€rin d.r DsG lh
Li€ülingrv.rein' i. rC x.ir.rrlä(lern
tieblingspieler: Srel.n X!rrt
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e/."t.,t n^" $ai^ .2"/. (O.i7c
geb an 14 02 196l in l.!i.n, wol'nt iI Brürdi.d
(hrkti.n€ hat er von den v.rheir.teten Mitepieleri.n.n äm
t(hw.,ll... d.nn t'. h.r .k.inrige DSG Spr.l.nn dr.i
(nd.r (x.tl*in, 9 rahr.; P.rri.l,l2 r.hre; ?.r.ä1,7 r.hr.)
,ü v.ßorg.n, r(häfft er ab.r dennod
.ie n.d s.hi(hrdi.nri ihr.r Mann8,

.A lnd zu däs r.äini.g.u b€tu(he..
tin zw.iler Hä..ljkap an ,.zus au, ihren T.äiningrbetud
Lr ihr Engag.mlnl für di. Mädden-
M.n.r(hähd.r IC vih- H.nnweal.i dieii.b.reht
s.it 2wei rahren !räi.i.n und bet'.ui. Mohentan
hätrie wied.r Problem. mit ihrem (ni. undtättr
d6h.lb in den nidrren Wochen.ur. wirhofi.n
:ll.r.lingr, d.B 3i. bald wi.der fit ß1, d€nn t.in.r v.ßt.ht
.r eogür wieChristiäne ihr. Geqn.rinn€n mir d.m B.ll:ü

A,-/,-, ü().,^r ,.t. lC"*/,^,-/
seb. äm t5-0i.195a..ur Oberhäusen
andr.. spi€lr. ber€iG Dil den Ktn sllzbäü.r Däm.n
und we(hr.ll. nä(iob.rh.us.n, ä15 don.i..
D.menmrnne(haft g.g.ündet wurde. sie ,pae[. l. d.n
l€tn.n ,ähren vodi.gend im 1or, ietverh.natel,
hät zwei Tödr.. (Ni.olä, 5 ,ah..j Fabi.no.,
2 Jähr.) und mu6d.rhälb ötrer hal.lat T..ani.9 .udall.n
la*.n. zu den Spiel.. tann rie 3a(h all.rdin$f.tl lmm.r
.an.n sabyeitter or9.nlti.ren. 5i. trai.i.n weirerhln äls
Iorra!, arl ab.ral(h 6a..9u1. "!ib...', die di. ahrit'

ti"blingstpi.i.r: lürg.n xlinrm.nn

??r.,t./-, §"u,*,
gPb. äm i6.ti.i916 .ur (irr
Mdi(hä ßr 

^.ubi 
ätj rndu ,iek.ufirdu, rpieft r]ändb.I und

lam rm Nov€mber 199t at5 "Antano.rin".u. OSc
Am li.brt.n ipr.h ri. im Mhr.ti.Id od.r.tr ve.t.idio..i._
aul di. r,4. wri !i. h.i der DtG ptr.khen wi , .nt;oa.r.r
ri. lponran. "Nä(h ob€n rind teine Gr.nz€n o.i.rd.
ti.6linsrv.r.'n: w.rd.r Cr.m
Li.blingrtpiele.: Wynron nut.r
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/€"a/. )ri*J.".,,,.,,
geb. am 11.02.1977 in Überling€n
Heide wohnt *ho.3.it einigen Jähren in Hernein und kan
än 22. Febru.r 1991 zur DSc Si. tpielle b.dingl duiih ihr

Aher i. errr.r tinie in d€r M;dd.h Männs(haft u.d war bir
dod bk zu ihr.d aust<i.id€n di. wenvollst. spi€l.rin
!nd eine vorbiltlliche Spienühr€iin. anl9rund
ihr.! EInrätz.s {Z,ldt d.t Sudw.näu twahl Train'rin

)\ Mä.i: E.euer: kh wüh5<h1.. ich hätt. no(h .wei, dr.i Aasehmäh€.
/ wi€ Hei.lein meiner Ma.nt.hJr) und ihrer räl..te!

ha e iie si(h i.nerhalb kür:€rte. z.it auch in der

Damendann5(h.ft einen Srammplarz er[:imPft
Heide 3pielt€ mn der südwettäolwähl i. Ouirb!rg um die D'ure(h'
Mäd.h.n-M.lrterr.häft. Leider ßl Heide ein e(hier "verletuun9t'
Pedvogel".lhre Bänderais. tä.n mänrasl s.hon nkht mehr 2ählen
wn hofi.nlür rie- d.ß ti. !i.h von ih'en n.uenv.ilerzunqen
r(hnellwied€r.rholt, denn e3 wäre 5.had., w€nn d.r oam..tußbatl
aüf.in. Spielerin wie Heide Bu(hhänn veni.ht€n müßte
Li.blingrver.i^: 1. FC Xöln
Li.btingspi.l"r: Ändy Möll"r, Thomat R.!1.r

h*nb e*.-^.^,'..,
qeb. am 22-11.1979, S(hülerin
sie ist die älteete der "cruhmenauersitt€6' äus s(hauren.
Sie spiehe von 19351991 an der Jungenmannr.hafr d.r
Spvqg Wildenburg und 3eit 1992 i. d.r MSddenm.nnt(häft
im delensiven M'tl"[eld, v.r(pud j.do.h r.lätv ott.'n.n
absolul€n Drang zun Ior, wo sie da.n ihr€ 5.huokräft
unr.r 8.weis st.lh. ln d€r 5äi$n 1993/94 hat eie äu.h r.ho.
ih d€r DSG lb g.reigt, da0 rie alr "M.nnde<ter ihre Frau 5tehr"
lm nä.hrteh lnhr will3ie äufA.hieb
den Sprung in die ersre Männr(hält s.hafle..
lhr. ronnigen Hobbier: 5(hwimm€., Ten.i! u.d Tn(htenni5.
Natali€ irtSpiel.rin der Mäd(hen.Bezirkäurwahlmän.5.häfr.
tieblinssvereine: 1 Fc xäir.rslärtern, lSv 5i€gen
Lieblin$5piel€r: Mirorläv xädl.<, Silvia N.id.

ha*' $p,J,-,
d.b .m 29.10.1930, 5.hul.rin
il.w.hnt in Br.il..thät und ist dil1"ähr€n
ein. der iünqrt.n SPreleihn€n bei d'n artiven 

-

"nd ein. de, "Gtoßen" in d.r Mäd(henmän'i'han
i:if i..-,".i a* L""t',",hl.tir und lpi"rr s'ir B'n'h"n
d€r Mäd.henma^nsüätt t99i frir den TüS Sr'nenlhär

äls tint€r vedeidige. und z.rgr dorr dänn und wann

(hon m.lihren linlen Hämmer'
lili,illJ.liü 

".'"i'" '; 
s."wimhbad rrcsr und m'r d'n Bub'n kämprl

!.'L lie ern Soielmir den Dämeh besrrnr€n här'

irt sie b€i den Mäd(hen ni.ht mehr wieder'u€rrennen'
rhr (.lbdv€drau.n itr reild.m ro qerri'9en'
n,a '" 'iit n a- r."o**nrnr' !(hon eänz e(hon hn'h

".-h. .r h:l Für sie bed.ulcr außbä!! .o(h spau

i"i i,.,i",.i ". '(h". a'c r.m''äd!h'rr 'n 
dPr Mrar«nrrr

Iill-,^.i, .r.r'."r', r,*t'"u'r. vor all'm be' d'n M'd(l"en(pi'rca
-*i""'',,"li ,. . *r* 

",* 
I. d'r Mäd(hen'aurw'hl6a-n«r d'r

r,.tr,no*","'n FC aäYern Mun(heh
ti€blin;$pi.i.r,ürsen xlinrmann

7
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§uto§.a',A,,/k
geb..m 30-05.1975, 5.hülerin
sie ist eine u^5erer Aunände.innen und spielte 1992/91
bei der Hale High Söoolin de. USA und wuide uns «hon
2u Beginn d€r säison 1993/94ats shooting,stär ängekündigr.
Nä(h iIrer Länduns in weilerrbo.n wurd. sie äls veneidigerin
in de. e6ten und zweilen Mannr.hatl eingeretzr.
ihr P.oblem aurdem rußbällplatz ist, däß sie rnh nä.h einem S.huß
6arer mal aul den Hintem t€tzt. do.h dae kommt viellei.hi daher,
daß ri. vorher Judo sema<ht hat.
5ie wüns.htri(h mit der ersr€n M..nr(häh die M.irl€ß.hätl zu erino.n
Lieblingsverein: 1. Fc K6ln

,<.^L'L' e-#",l.'J.
o€b.am09.o6.1972, S.hornsteinlegerin
;'€ lommrdur obe,hosenbr(h undwohnr n.uderdingrin sohr€n
Sie spielt 5ei 2 rahren bei d.r OSG und will nit der DSc lb
die ireiiteß(hart eringen ond irs€ndwän. den SPrung

in di.eßle Männsdafi pa.ker. Udprüngli<h namml sie äus Dui,b!rg
uhd deihälb «hlägr ihr Her2 äu<h heqte no<hlür den MSv Duisburg.

weh. sie.i(ht qeräde mir ihrem tte(nd mh den Mototräd unteMegr ist,

iind€r män rie bertimmr in nqendei.er Kneipe,
wo Ji€ qerade einen sponsoren äm anbäggern i5r'

5ie würde oft 9.rne Umleitu.gst(hilder äslsrellen,
dämtr si(h ein paa, Fänr .u.h mal zur DsG lb verlaulen.
Lieblingrv€rein: MSV Duisburg

t7<)o5ea /1, -'eta,
d.b äm 05.01.i960 in lreitenthal
iosel i5t eine der spieterinnen der'äheten G.nerälion".
sie ärbeilel als snrokaqtfräu in ldar€beßleih und ist
äuch prival ein absoluter "s(halrerTyp",
Fn13Training bleibt ihrwenis zei1, denn dor(h Beruf,
H.urhalt u.d ihren Sohn chrittian (13lahrc) isl sie

voll eingeipä.nt. Sie rPieh in der DSG lb äli verteidiq€L
spieke ei. Jah.in d€r u13prünq!i.hen Hobby-Männ5(haft
rn 3..ilenrhä|, setÄe dänn.ur und lam im l.rzr.n Jdh_

tieblinqtverein: l. fCXaiteßlautern
Li.blingsspieler: slel.. Nuntu

B
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,,Ersau-Abwehr"

K*xu.B,u.k
geb. .m 11.06.t965, Xrä .trs.hw.trer

'ie 
n.mmr äu.8reil.ntt.l, wohntin Xirn und ier Mirb.grund.rin

der Damenmanntchaft d6 TuS Brene.rhal uhd eomil3.ir i93t
im Tus Br.t.nlhayob.rhore^bäch luBball.ti5.h a|<riv.
füreie zähle.In eßr.r LinieTeamgeirt und xamer.dr<haft.
den. d.i ilt di. halb. Mi.tezum arfolg in der ni.hsren Saieon,
Sie ii der"suteGeilr" dpr Man.r<haft, r.g.h den 9an1.n 5(hrihv.rrehr
und spielr-wenn üb.rhaupi-äk'zu l.nsr.ner V.rteidiger' od.r .lt
'un9efährli.h.r Srürm.f uad 3i.ht ihre betonderen rähigkn.n
an Bezüg aül Fußbäll ehe. lm 'Managehent" d.r DSG und MS6.
.lr aul dem Pl.tr. rhr H€z r.hlägt a., in.Bt€r ti.ie lü. ro0b.ll d.r
DSG, do.h rie kt.!ch an tae( jedem ander.n lponlid.n Ereignir, dä3
nur im g.ringsten etwar mit tu8bä ,u rM hät zu linden. Al! X.ei*
Damen und-Mäd(h.nw.nin irl rie towohlim (r.irvortt.trd.l,
a(ch im Xrei'rugendvorrt.nd vertr.l.n. wo.ie mit d.m Spi.lbeti.b
d.r (-7 und der DTJu.genmann'.häfr€n betäut itt.
von d€n F.newüß(httie ra(h Unteßtützung bei Sies uhd Niederläg.
und grun&ätzlid von d.n Verei.ln die gehühr€nd€
alzepr.nz d.. Dam.nlußballi-
Li.blingtve.ea.r l. r( Xait..tl.ürern
Li.bling$pi.ler: st.fan xuntz, M.ui(io crldito

(!tou.ta, S.tu,.*tt
get. am 15.0:1.1955. Tupp. areBlr.r.rin
5ie wohnt in H.nnw.iler qnd irt uß.re spi€leri.lü. den Notl.ll-
Trotzihrerl(inder(AnnX.iriin,6lahr.undAdrien,slaht.)
und ihre. zenraubender arbeit ältluppedare B€tal.rin irt 3ie
auldem Spiefeld, w..n Dal P.ßonälengp.sie h.rc(hen,
Sae ipielr r€it it34 rür den SV ob.rhäue.. und ab l9a3
fürdie DsG aß Libero ode, v.rl.idig.r.
ta€blingtv.r.in: f C a.y€rn Mü..hen.

sport macht spaß,",, SP0BT &
GtlIII.IEB

KIRN - Steinweg 29 - Tel. 0 67 52 / 34 65

a{'..
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,,Ersatz-Mittelfeld"

:lu§
ramnehr ein päär Frlährunge. in dfl Hobbym.nns.hrh bbe,rl"iietüi"i, c.it.
in Hämmeßt.in,.nrs.hi.d ri.h.tt.rdingr.Et rE

-t

S2t"i^ (,9.r*.«.) K.,'ti.1* \rüil "

i"1?;.T'"1;l,1,.Tll""li.ä1,',lililill Etl
i:'"ffi,j,ill"l:'l',1ä,Il;;:H#[ffX8i"f^'"3 pfi,.,q

,inuä.1t9t oara.iell rür €irc Ma.htdaft,
nimli(h lur di. D'G zq 3pi.1... . -iAm li.brten lpi.lt ri. im itur.. .r §l'
rn d.n nrth(.n Monät.n mulren wir äfl.,din$ 7 e\l I

l3;{+}ä1"#i'.',:".:#[i#r::'r z1],f,p95v'
Librinerv.;in: sv w.;...r.m.n 9\| 

t -
U.blinqrei.r.r: ia.no l.tl.r

.. io
7.r1 ZuttL..rtl'
- rtef r'' A..k K,i"t,u,

.. f.A$t'- Y.s :m rr.or.rgsc aur woppenrorh
| - ääbi t äm pßt im l'rn'n 

'ähr 
ält anlähg'r in zur DsG und.spPlte

ü"iäiäii ri aa-."- eer.i.t'. si€ isttaurmä'nir6'
ano.!t.llte und.rh.il.r in ldarab.ßl'in'
ki;t,.ier !i.qe,n und.ntwk*elt ve ü'lre rponra"
lld,vität€n. Weaen .iner dr.ser Akliviläl'n
.,'i." *ii. 

^,iro*, ",1 
a.m sPo.tplät' _ mom'nran 'ul Gäbi

u.rzi.hten. denn rie b.rind€t si(h hir z(n End6

a..-vo,r.ia" i.'S.rt*-g-tchafi 3url.üb'' Ab länÜ" tdn"n wir

Li.bllngsv.r.in: i. aC K.is.6l.!t.rn

i &t:

Buch- + Bild-Werkstatt
Erwin Haßdenteufel
hr Fa.hmann Iit anspruchsvolle FrnLrhmungen

und exklueve Buchb ndearbelten

ottein.tr.4 . 5tr18 Maifz.Tel. (061 31 612981
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Unsere MittelfeldsPielerinnen

geb- aft?l.06.1gra aus ldaFobeßtein
ak ang.h.nde Polizirrin här si..in wä.hsam.s aüge
.urdi€ Manns(haft und war in derSai5on 199194
spi€rührerin der DSG l.
si€ ist daeä65olut. vorbild in Sa(hen (ampl und Diszipli.
und gih äls Mntefeldnotor (IURBoAhjä)rl.t Man.(hart.
BereiG mn se.hsJahren hachtesie xunstturneh,
bevor eie sichlnr die Ball5portarten Handbällund Fußbä,l.rti.fiied.
19al198a.paelte.i. bei den rungen der Wt Alg".rodt
u.d kam 1939 zur oSG. Sie irt die einrig€ spieleri. des seznt.s Nahe,
die€siemäls 96(häfft hät, ein€ Einladuns zu ei'rem DrB aorwähl
L.ftrqänq in Duisburq zu bekommen. Daß sie in der Südwerlauswahr
spielt ist demzufolg€ eelbstveßrändla.h und 2ea9r,
daß sie si(herliü das z€uq dazu hät, skh nge.dwänn ihr.. Traum
zu ertüllen {nd mit ihrer Mannr.hafr "Deuß.her Meister" zu w.rden.
lhr Vorbild lürTe.hnik und Taltik isl Thomas tläß1.r,
f ür xämpfs€irt und Eint.rzher€its.häft
(äu.h wenn ei sinnlos eßchei.l): Hei&e Bank.
Sie wüns.hr ri(h mehr laut'tarke Fant und würde ri.htre(en.
ofler mäl VoßrJndrmirgliedd dm Spipl6pg,ußen 7u konn.n
liebljngserein: l. FC Kö|.
tieblingr5pieler: Thomas Hä3r.., H€ile aänl

A 1",,,, u/t", (A t", ) E "azg€b. am 05.10.i963, n.6mt aus ldärohersr.in,
wohnt s(hon 5eir ei.igenrahren in Köieerslaurern
und irt €in€ d.r lpi€l€rihnen, dielür die DSG 3.hon
ettlkhe Tankfüllungen zumTraaning und zu den 5pielen
verlahren hat. Alex arbeit€t.15 lnduetri.lauff räü.
Sie ist eine der Spielerinnen der errten Stunde, denn
rae ilt s<hon eeit aprar1987 beinrus greate.thar

Lieblins5position isr das rechte oder da3 ze.rrale
Mnr€lleld. rhr€ Spezialität sind direkt verwandelte
E.tbälle und 5i. behetrs.hrdi€ l(unst. rirh gründs;i2li.h

ti€blingsv.r.in: l- FC Xair.rsläut€rn
Li€bringßpi€l€r: Biäh€ Goldbäek

Yü

N,,
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t-rt,,/tza Ll*is
9.b .m i5 02.t96a, l.urmannir(t. Argerr.th.j'c rr.nmt aur Bund.nbä.h, wohnt In (nn und
spielre b€rens in der Breirehüal.r
Hobby oam€nftanß.haft. Dann we<hsetre,ae 198,
:um SV Hott€nh.(h, spietre dorr al.rdinos.ur .in.
Sairon und ents(hied r(h wieder zuru(k-ru r.mm""
S.il r990 d.d rie wieder ottizie lür d,. Dl6,pjele.,
g.hone ieirrlem zun te en (.der der Mannr(hatr
urd erhofltsi(h i. der tomm€nden sairon einen
Srammplatz in der ertlen Männ5rh.fi.
ti€blingrv€rein: fC Aäy.t. Müh(heD.
tieblige3pi.ler: Lothar Matrhäur

711t./.,teb ( m*u) t*,,y.y
geb aD 2i .07.197 i .ur Fra6to.h.in i5t tndu*riel.uflräu
Mi(hael. b.gän.1942 F!ß5all in der Jungenß.nni(hali d.r
9v Fri€r€nheim fuoSall zu rpi.l.n. Oänh*e(h!€lr€ rie i9A3
zu' Ocmen.Männs.hrt d.r rus Do'n.Durth.im, h.vor ri.
1991 vom TUS Niederlir.h€n enrd..kt wurde. Mn dem Tus
Niedertir.he. edang sie in der säiro.92193 di€ Deüti.he
M.i3r.rr.haft, B.reiB im letu r.n ,ahr .ntt.hied rie sirh
ni(ht mehrlürd.n rus iederki,.hen :! rpi.t.n Sietrainiene
seir sepremb.r lr9l mit der DSG, obwohl3ie wu8t., daBri.
bai luli 1994 nidr €ingee.urwerden tarn, weilderTuS
Niederknd.n ihr€ Freigabe vetueiserte und wir ni.ht
b.r.itwaren cine Ab16.rumme 2u zahlen.
als Slammrpielerin in der Oam6n-Südwetr.uswahl
r€rz€n wnIür die komm.nde 5äjron qroBe Hofnonqen
ih Mkhäela, do.h au.h 5ie tt..kt3kh hohe Zaele:
sic will mir d.r DtG uh Platz I inder Meii.6(häfr lämpien.
Lieblingsver€i.: FC B.yern Mnn.hq

Si/";.' 4)"4.'
g.lr. äm Ol.oa.t97r, S(hül.rin
N.uzuqdnq du, Bad (reuznddlü di. sailon r99a/95
Si. ipieltseat tie läulen lann auld.r st.aß€ fußball.
lmverein allerdinqr..tr von 198G1991 in der ,ong.nm.nnschaft
von Pott Bad xreutn.d, bevor sie l9ll na(h derC_lugend
zu d€n Danen d.t fSV BreEenh.im we(heelr..

silvia wird zumTräining lnd rum sPi€lvöh ihren Mann§.häfß'
kdm.'.dhnen dbgehoh. Dcb.r Dt rt ni.ht.rrna(h, ri. immer

vor l1 Uhr abendt.a(h H.u5e zu bdngen.
5i€ hezei(hnetsich 5.1b3t als Alho(nd-T.lent
ünd will .r d.m lräiner übenä!s.n.
.ui w.löer P6ition.r ri.ämli.btten ti.ht-
Lieblingrrerein: i. tc X.i..rrläur.rn
tieblingspielerin: Dorit rirs<h.n

2,
(-1
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?raa 77le,,t.l'
V.rri(h.rüngrin9.tt.llt. lm Aug.ndier3t
kin. iet ein "älter H,r." in 

'.den 
ruoball,

Si. ipi.lte in d(r rünsenmanns.hm derT!STi.te.rr.in (1973,1932),
w.r er,olgrei(h. L€i(hrarhletin ond Cross-LäqLrin
b.i überegion.l.n v€..nnältu.g.n u.d tam dann.b l99o
h.imla(h alr Mitt.r.ldrpi.l.rln zu d€n errr.n Spaelen d.r Damen
d.r I!5 srenenrhäVoberhorenba(h bzw. zur OSG,
w.lllhre Elre.n 6 ni(htg.he rah.n, daß ele lußball lpielr.
hinawünr<ht d(h.ndli6 Däl.in. S,iron ohne veneuungen,
dämil rie ihr€. p.rrönlichen rportli(h"n Hijh.punh ln d.r tairon r994195

" .khen t.hn. Al, verea.herunqränqesrelh. b€ider DTBEKA im Auoendi€n5t,
ist si..umTräi.ing l.ider ölter v.rhinden ak ihr li.b kr.
Au(hlü. ihr zweiter liobby. Body Building bleibt l.iderzu w.nig zeir.
taeblingrverei.: i. Fc Käiseßl.utern
ti.blingßpi.l.i loü.no Bäqeio, Rudi Völl.r

K,";k"f)^,,L

\

geb. äm07.04.1960 in BrEalonthal
H.ike irr Mirbegründerin d.r Br€itenrhäler Dämen Männ§(haft.
ln puntlo Fußbäll ist <i. äll.rdin9! Fh.' dr.Th.orcii[."n d.nn
mir dn Utr.rzunq i. di. P.arir hat ri. ihr. S(hwi.,iql.(.n.
Sie art Berr.u.rin der 2. M.nnr(han ünd rpi.ltfleiwirlig nur dahn,

wenn 5pielerdäng€lh€15(ht. zoi.hnet ti<h dann ällerdingt dür(h
ihr.n Kamplgeßr äus. D!r.h ihreAkrivitäl.n im B.zilk§voßtand,
als 5piell.it.rin d.r Mäd<h.n Beznkdaqa und ä13verlrer'rin d'r
verbä.ds Mäd.he.wanin iir ri. hädig ad v.üän& und Dra'Eb.n.
(nr.rypgi5i. wunnhr rkh m.hr?cir tur änd.rc Hobbi'(
ti.blingrv.r.in: t. FC iaL.ßl.utern
Lieblanq$pi.l.r: Maurido caudino, Rob€no Bäggio

IUf onta,greserrrice
Detlev Giassrn a,rr.rr.

5.E1E ZgD IIlfeltersleorn
8 0ci754/a,A77
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Die Stürmelinnen der DSG

A,.V, (g.tu,,t /*J,e) S./-*i,/t
geb. am ,9.04. i 973, Aah€tferin
Sr..w.hhr in l<rn und rphtr. r(hon in d.rruqend von 19// i937
rn oer rung€nmanns.hatr der vFR07 xnn
Däm wech3elre sie annü Damenma.ns<häfi der Sv orzweiler,
bir r€ si(h ,933 enlr.hred.k Ui Ari,*,r" ,,,- '
5V Oherhauren bzw. zu, DS6 zu we.hsetn
5i€ irt das "ewige'Iatent unserer Männ<.hafi
5i hon §erl 1939 spiett sj. !po,ädir(h in dn sudwelräuiwaht
und konnre bei tänderpokätrDi.ten mnwrt.h
Tdinieren Dt l.ider nrht di. große L.idens(häfr von Antd
s,p hr di. äblo,urc T.(hn*.rin und rpiEn wenn sie wtl
ledrm.rnc wend.hreppe än d€n Härs.
5F wun5(hr r.hlur dF tommFnde S.non TJb€Ienptcr2 I J.L,eblrnqsver€in: I fC Xdtn
lieblingspieleri Pie e tillbarsti.

@@@
"s-1_*' ,<c.r.,,.t
qeb. äm 23.0r.r97,, 5<hülerin
Sie irt ein Yorng Staramwahßrer Sinne d6Woner,
Mil 15lähren darf sae in dieser Saison ofiiziellam Spielbetieh
der äktiven Manns.häfi .n r.iln.hm.n
Siewöhht in oberhorenba.h und ktdas Na(hwu(htalent,
i. da5 allediesrößten Hofihunsen serzen.
Sie isl Spieltührerin in der M5düenmännr.hafi und dort
nätürli.h rla5 vorbild für älle iün9er.n Spiel.rinnen.
alr.rdin9s nicht nur auf dem rußbäl[eld.
Däiana spielte zweiJahre in dercJugend mitden Bube. (seit 1991)
u.d glei.hzeatig in der Mäd.henmänns.hän derTuS,
Sie 5ieht ri.h am liebnen im sturm, känn allerdangr alle Poiitionen
{einschließlich Iorwarr) in der Mannsrhäfr einnehhen - also ein 

^lkoun&T.lentsie wnnsdt si.h b€iihrem vollen Stund.nplad
(ehrqei2ig€ Sdülerin, sehr s(hwimmen, ioggen e1(.)
lür di€ komm.nde 5ait6n ein baßchen m€hr rreiz.it,
umäu(h mäl aurzugehen und nä.h den rünser zu r(häuen-
Däjäna rpieheinder Mäd(henäuiw.hl d.s sezir*es Nahe.
Liehlingsverein: Boru$ia Donhhd
Laeblinsepieler: Larr nie.ten

14
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$o,-/to ( m".y-) /lao/,ot/
,,eC. lr l.^r.ic.u4
geh, a 22.0a.1969, xrä .ns<hwrt..
Sie irtv€rh.lräGr mit Mär@ Rea(härd. wohnhatt in xi.n.
S..dr.lpa.ft 5.n l9aa rür d6. 5v obeö.ur.n,
bzw, rb lltalür di. DsG- si. ist d.r s(hr.<ken.ll.r
linken V.neidig.r, d.nn .k R.ü$.u8.n ma(hl ri. "w.nn ii.
den ltali.n.r In ei(h we(h'illen c.gnern dor.h ihre SPritzigkeit
dar L.ben 3<hw.r. Mit !2 Tr€{ern w.r rie i. d.r Säiron t99l/94
Tors(hür2erkänaEitr der OiG. A!.h ri. holft, däg sie.inen Sramnpraiz
.n d.r eBt.tr Mänßd.fi beträltlhd wünr(ht ri.h lür di.
ü6.rna.h(. Säiron den M.ist.E(hihrtitel in der verbänd3liga
Li.blingsver.in: L fC l(.ise6laut.r.
ti.blitr9r3pi.ler: ciriä.o Stozä- Alt ltrli.n.rln tantr na. ihtälle.dingt
.i.hrErd..l.[ d.8rie.!(t' Symp.tlen lot d€. ii.li..ir<hen sup.ßrar
nob.no B.99io h.gt.

§ oben, das ist die,
di€ Torschülzenkönigin war-

§Unren, das ist di€,

die es werden will im nächsten Jahr.

8, 'IbrschützeDlönigin

)'3a,J,- /.2^-a..,
.eb. äm 21.02.1976, Zähnarzh.lf.rln
ii. romdr äuiJ.<l.nbä(h und lplelre 1932/33 bei

d.r 5G D.ilo6/J..k.nba<h und i93r/39
beim 5v Medard in dd iew.iligen Jungenmtnnt(h'rt'
1939 w.(hrell. sl. zB Dän.nmännrüm d.5 FSV R'hborn
bi. ri. rl.h d.nn .nrlli(h nb.r..uq.n 1i.3, .b d€r s:i$n
lre2/el lur dle DsG im Min.r.ld um run*r. zu kamPien,

wd ihr qrund,älzli.h du.h qut selingl, w.nn ür Kodni'hr mil

d.n aäriin rerührung lonml _ d..n xoplbärl bed.ui'r lür rl'
h.i{.ns.in.n Xno*out lür d.3 lät l€nde SPi€|.

sie wünt.ht rl.hlür di€ lomnend. Sairon von ri.h.in'
lonrränte L.ittung und d.r Manß(h.ft .in.n Platz im
6b.r.n'I.b.ll.nvi.n.l. Bi.ntä§pieltlm.M.il'n.. Krek
der U-i9 5üdweet.u3wahl.
ti.bl{ngsve,.in.Boruttir Mön.hengl.db.(h
Li.bling$pi.l.r: M.nin D.hli., Rob.rto B.ggio
SilYl. N.id und lürg.n Klintmänn.
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6,rs., /\O.t//
geb. äm 13.O7.19r7, S.hülerin
Sie lommt.ur ld..Ob.rtlein u.d begärn ihr.
FuBballaütbahn i992ln de. Msc Alg.nrodt/Bsv
ünd w..hr.he na<hdem rie aur d.r Mäd(h.nm.nnt<h:ft
*äm. t99l zur DtG. B,irtä irt .in. gänr .uhig. VenreErin.
sie sehl erst d.nn ri(hlig aG si(h heräur, w.n. tie das lor
gerrofien hät. Däs gerdieht mome.tän leider no<h ni(hr
50 oft, wie sie si.h däs voßtellt, äher si. itt auf dem ri.htlg.n
sie wün5.hl 3i(h .in.n stämmpl.lz
alr Slarmrin in der.rtt.n Män.t.hän.
Lie§lingev.rein: f( 3.y€rn f, ü.(h..
ti.blingerpieler: toth.r M.tthäur.

,)a'..,n f1"" (rJt""c /ll"^")
g.b. .m O5.O7.i 97a, t.hnl.rin
Sie kohdnäus obe.nord.l und tpiehe don beimTus ob.rmotdel
in der Jungenmänn!.häft, bevoriio zumTus Be.herb:6 indie
oamenmanß.häft w..hsehe. simon. isl eine d..'Neuzugänge'
lür die Sai5on l99a/95. Simon.g.nieBr von dah.im vorbildli(h.
t nteretü[lns. 5le wnd :( jedeh Traanins und Spiels€br..ht.
Selbi tieht tiesi(h aulgrund ihrer s.hnelligl.it äm liehtt.n im sturm,
do.h während der vorberenunsizen konnre iier(hon au, allen Poenionen
zeig.n, wär in ih r rte.*i.5on.ti9. Hobbierrind t(hwimnen lnd rä.fahr.n.
ti€blingrv.rein: FC l.y.rn Müßhc.
Ü€bli.gttpieler: Loth.r Madhau., Oliver x.hn

7Ai./'o"l^]-9
qeb .m 2lor.ir7o, v.rtäül.rin
S,e lomml .u§ Ob.rh.us.n und 3pi.h w.nn !i. d' isr _

reit 19341ür den SV oberha(r.n buw. reit lgt8lür dl. DSG

!.ad.r 3i.ht m.n ,ie imTraaning nürganz 3.lt.n und z!
d.n spiel.n nur ab lnd 2u. W.nn ti. ri.hein bißd.n
.nrrrenq.n würd.,lo.nte ii..t im Slurm
.d.r imofien,iv6. MineEeld d.herzu etwat hrins.n
t'.blin6!ver€inr l. FC (air.rn.ur.rn
t'€blin;$piele. Thom.r Haß1.r, ir.län (unrz
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Chronik der DSO
Juli 1984 Atü.du.g det Hobby-Aonenno.nschok de€ 9v

Obe.hou*n
Juli l 5 Gründung de. Hobbr-Oonennonnschoft dee'fug

Breitenthal

OA.IADAA Zßonnens.htuB de. beideR Hobw-Teone zu.
O5G g.e ire nhov Abe.hols en

pA9/9O Yleldüng de. Yann chalr n öer Sezi.keliga Ndhe

nai l99O neister.chofr in de. Sezi*1liso Nohe für 24:O
Pudkren und 101:7 Toten Ddd 6ofür Auf.ties
ln dle Verbandiligo 9üd\|esr

Mai 1990 OezitkspokoLieser Bezi.k Nahe

199C G.ünduns det YgG (Yödchenspidseneins.hatr)

l99O/91 KlEsene.hoft ln der Veftond.ligo du.ch
ent*heidungs.pid segen gaßenhdm la O)

5epEnbe. l99l Dle Y* Brei+e..,tol .imnt an ofizietten
qplelbetieb +eil

1991,/92 Yetbond3lgo aüdwest Pbe.hlul3: L Aabelle.p orz
16:28 Püktet 30:60'l ar e

Junil992 PokdteserKrd..porko..entu.nbKrei.
Birkeffeld

t992/93 \,/etband.ttga9üdweit,,A,&chtull:5.Tobettenptotz

. 15t17 ?Dnktet 29:35'lo.e

eepEnbe. 1993 Oie OaG lb ntnnr on ofrzietten aptetbetr\eb
reit (outSer Ko nk!. enz)

Februa.1994 Hatlenve(bond.metsrers.hoftaüd*e6t:2.Ptarz
1993,/94 Vetban&liso5üdwesiAb.chtüß:5.-robelle^plorz

l'7:19 ?!nlte: Tore
2t-l1ail994 YerbondepokoLiegetsüdweitdeuticher

Fußballlerband n.d eofüt Quolifkotlo. z!. DFB-
Pokol.unde
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INDIVIDUETTE HAUTPFTECE MIT
MARY KAY

die Bedürinisse

.eizungen !nd AlleEi€n
kljnisch getener. Oie mei-

nen sind I00% pa.

'*l mich an und ver

9L iralny t<ly
r8L ui.t,"t" a"".
^- satbj'nd,r. t 6n"h. L can"\..l

MA RV wiäelm 8on8.,d.er,ß! 5

KAy ?.';';.1#Y11,,",

Resr:r rlr:lrt r'7- Lt rttc rlt e it r t
tr.t.r fttr(r I citung
t.h. Frm. 

^ 
l)r»)riüs

'Wir bicten an:
l,c.kdc Fis.hspczixln!ico
fciDC [is6echq lxrir Krftu nfld KnchLn

l)ickn §'ir lh..n xurS.tillrrc Sprisen

Krlrr uo.l strrnrr llirff.ß xn§(r llrus

I'ur hcsotrdcrc A lissc und tlmilicDa(,rrtr
nN ir rcichhtrhiSc Mrnurs.
\\'i. lreucr uns aul lhrc. Itcsuclr. Lrsscn Sic si.h rah utrscr(r gurrn liiichc und uns(rrnr
Scoiicc tux1§'irder so.ichtiS verwdbflen. Uos.. ausgc§o8en(s l,r<is'l-eistungsycrlriilrnis
r.d uo\.re rcicblrxlrigr Sl)rirekxrr( §crd(n rnch Sic xDBrDchnr iiitr.ßtlrd.
t nd r(,llrcn sic doth tnnDll cioc llckll r(i()fl hxbrn. dinn spru.lr(o Sir drir nns \\ i,'
s.rd.. unsrr llcst(i 8(betr, unr lhrt,r Vrünschrn g(r(chr zu Nrrden

Bis bald lhr 1'urtlcrhciit 'l tanl
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Rückblick auf die Saison 1993/94
(aus Sicht des Trainers)

Oio Salson 1993/94 bogann vielversprechend. iliteinem Trainingsbesuch von
über 16 Damen konnte immer 6in gerag€lt6 Training durchg.filhrt werden.
Duch die Meldung der lb-lvlännschaft a.K., hatten wir mehr llöglichkeiten zu
vanieren als in den Vorjahren.
Auch die Vorberoitungsspielo vedieren überdurchschnittlich gut. Gesen
Heimbach gab es ein 5:0, gegen Rehweilerein 7rl und nach d€m
Irainlngslager würdo das Vorspielvor dom 1. FC Kaiserslautem mit 2:l gegen
die v€lbandsligamannschatt dos SV Oster Ob€rkirchGn (Saadaod, gewon nen.
Somit sotäen wir uns dasZiel, mindestens ode. mehrals Platz 5 (Plazierung
der letzten Salsor) zu €rr€ich€n.
Ooch 3chon.las erst6 Saisonspiolwarr alle'suten Vo.sälze übe. den Haufen-
Beim Autsteigor Eintrachi K.iserslaulern führt€n wk ln der Halbzeit souverän
mil2:0. Am Ende ständen wirjedoch mit le€rän Händon da, weilwir es nichi
veßtarden, ä!s unser€n hochkarätigon Chancon Kapiial zu schlagen. Wir
vedoren das Spiel mit 2:3 Toron. Oies6 Niededage zog sich dänn durch di€
nächsten Saisonspiele. Mit eine. Negaiivbilanz von 3:9 Punkten standen wirauf
einem abstiegsplatz. Oie Mannschäfl spieltew€it untorihrem Niveau, doch
plörzlich plalzto cler Knoten. Mit eine.makellosen,'l:1 Punktose espieltenwir
unB von Platz 10 äuf Plätz 4 in der Tabelle. Doch das ,,Auf und Ab" hielt weiter
an. Danach waren 0:8 Punkte an der Täg€sordnung und die lelzten beiden
Spielo wurden mal3l Ptrnkien abseschloss.n.lnsgesamt: 17:19 Punkle und
39:33 Tore, Wir hatten also wiederden fünflen Tabellenplatz, mit einem
wesenllich besseren Totuerhältnis als 2um Abschluß der vorhergehenden
Runde. Somit warunser Saisonziol errcicht. Torschützenköniqin im Spieliahr
'1993/94 $/ar Sandra Reichard mit 12 Trefiern, gefolgi von Ale)(andra Seilz(7)
und Anja Schmidt Bianka Paulus, Anja xl€in (.i€weils 5). Einen
hund€rprozentigen Traininqsbe3uch konnto di€smal nur eine Spiererin
verbuchen: irartina Schneider{7'1 von 71 rrainingseinheitenl.
ln der Südw6lHallenmeisterschan d6rDamen verb'rchten wir mit dem 2. Plat2
tilrallo übnaschend einen weileren großen Erfolg mii derirannschan.
Den sportlich bishergrößt€n Erfolg allerdings, konnten wirin derPokalRund€
verbuchen {siehe eiganor Bericht).
Die lb-Mannschafi, dio ,,prob€welse" außerKonkurenz in de. Aezirksliga Naho
milgespielt hai, konnte im letzteo Spieljahrloider keino großen Erfolge
verbuchen. Doch mit §schs Neuzugängen haben wir uns seziell verstärkl, so
daß der Spielertaderlür die €ßte Mannschalt äut 17 gleichstarke SPielerinnen
angewachsen isl, von denen au.h di€ lb - Mannschart, die in diesem Jahr
srstmalig am offiziellon spielbetrieb toilnimmt, profitieren wird.
Zielderersle Mannschaft tür die Saison 1994/95 ist der Täbellenplatz ,,3r', die
lb-Mannschan €rstrebi einen mittleren Täbel16nplal2.

lch wünsche unseren beiden akliven Damen'Te.ms fürdie Säison'1994/95 vier
Erfolg
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Wie fiommel| die IC[-S[iGler ru] ISG

ln der Vorbereitungszeit für die Saison 1993/94 war die DSG
erngeladen, ein Vorspiel des 1 FCK gegen eine
Auswahlmannschaft aus ldaroberstein in Hammerstein zLr

bestreiten. Unser Gegner war Oster-Oberkirchen, eine
Verbandsliga Mannschafl aus dem Saarland. Gegen Ende der
Partae (ca. 15 lvlinuten vor Ende der regulären Spielzeit)
schickte der Trainer des 1. FCK seine Spieler auf den Platz, um
sich aufzuwärmen, obwohl unser Spiel noch am laufen war

5"?- ."r^Lt dr. ll"lr*t"lrat a.n 02. 4ry4'ü 1993

Zuwiel verlangt?
garcir und/ako brstklassig" di.se
Pritdikote ,onnte dn det orga
nisdtion der tsc lrlar Ob.t steinb.im
Gostspiel des 1- Fc Koiserslout n
gelPk- FCK l roinq Frbdel Rausch
dllerdings hitft. ols Mitglied einerJurr
tnr .lie Aewftung der TscArbeit .lie
genonhten Pritdikote eohl ni.ht
mitgetrag.». Grrnd: zu sein.m
Ehtsetien stellte del 53jdhnge coach
det Prclis i.!C daß det HouptRdsen
tun FuSboll Dancn betegt uncl au.h
jenleits der tier Auslini.n tein Pldta
zrh Atlvärmen ML llos t;SG
Ang.bol, dds wnr tLtp duf einen

eorzunehnt.n. l.hnte Rausch db: "Wt
nllen uns dorl att*ittm.n, wo eit
spielen . Diese forderühg, die fitt
Rdusch einer selbsteeßtdndli.hkeit
gteichkdh und tt» die .s ,ubr

arch no.h nie einen Anldß galteben
hatle (!) wor in d.n Aug.n des 156
v.rdntu)t1li.h.n Robert (;r.sntul
let2tlich unongen.sft n. uhq"wöh li.h
duf kde\ Fdll dds, was sich abspiett :
Die FCx Akteurc noh",en no.h
währcnd .les lrohten-spieß .inen
strafroun bin" und s.hließlich sogar
ein.n w.se tlich gfißer.n lril des
Rosehs! Ein Gewoltokt ntit grc$et
Lobby: oie nt ßt n 7!s.hou?r
interessierten di. winzigsten AkLioneh
der pm inen ten spotll.r wohl nght
als der l)anen KonpfDSO Bpil.nlhnll
ob.thdusen contrd 5v Ob.,kirLh.n

Die Moral vor der e.s.hi.ht: v<\tpiele
bei Buhd*liginencastspi.len sinrl
ni.ht det n/eishzit letiter 5(hln8..-
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Gasthaus zum fröhlichen Wirt

etränkeabholmarkt

y0 -.iffih
9 Weitersborn
ula Rummenev

mit G

5562
Inh. Urs

Orrrppenfoto DSG - FeK nach dem Spiel in llsmmerstein

\Y 'Lv

i

.

lriJ.!
llil'l
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Im Rahnren dor Faineß-Pokal-Verloihung am 16. Juni 1994 im Kreig Bad

Kreuzhach slellte rich Eriedel Raqgch, nacidem erdie §legercIrtung

vorgenommen hstte, don [r€ger des PqblikumE zu:

- don Erfolgsawsichten der dsutrchen Nsfionqlmsnnschqft in den USA

- den Percpehiven dec l. ICK in dsr kommenden Mei§to.§chsfi§runde

- dsl Laqterel Kade|schmisde

- den Neuzugängen für die kohmende Ssison.

Zqm Ablchlqß nagh Raqrch, ob die €nr,,elendo Damen (Hiltrqd Lslendecke,

und Heike Bank) keine Elagsn sn lhn h{tten. §ie hatten eine trage:

zumTne.DmÜüßhdr$nt.
b,hir.fur.h'rBl&h.n}
dn und .iür s.i.l.in &r D§G

,hnn f.aeik.DFi .i vo4rr
$.re6 Dudidq r FtK aqd

""6.;ddiEh 
br-& r

h kijE4 n i<hidF

^L 
s&Elluhmf rid

fuu.!!6.ltE4{dnrl.n.d.h.'Fnio ,.i k, fu trk (l!i.r)

Al4*"t* t"t 4 ß.1 Kr*?.a.l ,,"* t7. t/4. t994

Notline5955
Der Freizeil_ und Sporlous3loHer

Mono iche Sonderoklonen ftir Vereine

Nau \n Krrn !

ßo i,holrkoße s t 55606 l(n.l.L o6752/5055'tcxo6252/5A5Ä
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Vfte nah' si3h Spielerinnen ünd
Tlalner de! DSG stelten lreweist dieses Foto!
Marco rl,rd Sandra Relchard geb. Marcaccini
em 25. Septetllbcr 1993

wle sich die
Bllde! gleichen?!?!
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Und das sind unsere
oftizellen

§ponsoren:
- ltlgf OnlA'Versicherung
ll.tLn,re lrrtbr.vsklat Oberhtrtren
.MARLGmbH8,CoßG
lletzu,rg Gt S.nttit' Btrk oleld
- Busunternehmen TIEMENST r'Gmltleld

- Gasttraue "Rheinländer" r rcrn
- Iretlev'§ Getränkeabholmarktt Bteitcnthal

Wir haben
seit Jahren
einen Platz

\r Ll
f/\ llxI,H

in der Spitzengruppe.
vtcroRtA
Generalagentur Marianne Dubravsky
Kirnerstraße 2. 55606 Oberhausen, Tel. 067 52l8201
Versicherungen. D.A.S. Rechtsschutz
Bausparen. Kapitalanlagen

25
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Sa. 03.09.94
ML 07.09.94
Sa. 10.09.94
So. I1.09.94
Mi 14.09.94
Fr. 16.09.94
Mi 21.09.94

Sa. 24.09.94

Sa. 01.10.94
So. 02.10.94
Mi 05.10.94

Fr. 14.10.94

So- 16.1494
Ft.2l.lO.94

Fr.28.10.94 19.00 h

FL U.l1.94
Sa. 05.11.94 15.15 h

Mi09n94
fr. I1.I1.94

Sa, 19.l1.94
7.00 h

So. 27.11..94
Sa.03.12.94

Spielplan der DSG Breitentha/Obe

DSG Ib

nß Berschweiler

TUS Mackenrodt

MSG Breitenthal

FSV Rehborn

SC Aaroberstein

DSG Ib

MSG Rreiteothal
POr\AL FSV Rehborn

lfSG Rrcitenthal

DSG Ib

TUS Bechebach
DSG Ib

DSG

2. Runde yefiandspokalqualifikation Bezik MSG

SV Reichenbach

FC Vifioia Heonweiler
DSG Ib

l,lSG Brcitenthal
DSG Ib

FSV Bretzenheim

DSG Ib

DSG Ib



'hausen ! , lb, und lllädchen



FEl ( f .*Ul dG41
g.boren äm lr-06.1961 aus S<haur.n,
wär berens beim allereßten SPiel de.
areitenthäl€r Männr<haft In wi<ke.rodt
am (inderfest als "Häueund Hoffologräf" däbei.
seit r99o I3t.r Angett€llter ln der Auftragtabwl*lung
b.i der Firmä MAßX, einer bekannren rirmä
de. Heizunge und Sanitärbran<he, mitiungem,

Er unteritürzt die DäEen, weil.r der Meinunq i3t
dä0 d.s Dsc-l.äm r.hlagkräftig -wlc teine Firma, _

mit seinen jungeh, dynamis<heo spielerlnneh
dle führende Rolle im Damerfußball
.n der Nähe rpielen wird.

ELEKTRO
Marx Gmbl{ & Co.KG

Achtstraße 12
55765 Birkenfeld

Tel.:06782/106-0
Fax:06782110620
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Zu den weitesten Auswärtsspielen
(über I2O km) fährt die DSG mit:

trunFhinnc
bus

* Clubfahrten i' Ferienfahrten * Tagesfahrten

lhr Reiseunternehmen für ln- und
Auslandsfahrten im modernen Reisebus

IEMENS
REISEN

Raiff eisenstraße 2 * I
Telefon (0 67 86) 1 7 30

55758 Kempfeld
Fax (0 67 86) 72 36
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Y06orthors

J,.h,,

i0

Nedja, Achlem, Raschid und
Mohamed (ohne Abb.: Nehed)

ß"t* "l?,L.i".1a./"»" /""1,2-, *ta ",* li"l»h- l"ao ";n, '""to
*i+ L"d, g,n ,,*. /,.1,.-, e",,- k, i,/"1 "rl"lk 7oz ia la'
il-l*»J.fi yU 

",t 
t'",., " RL".,bA-t" .,-"' "St'pL AL"a"'2"'

Rä"nli.hkei+en fü" Familie,'feietn elc.



Iaru:

t0bunsdatuu

!rtun&n:

fohloI:

h[rI43s]1d:

lnßrauE:

llßder:

tllball hboßhu,:

llboltgsbr

Etmu{mtud:
SpooBorin{ [rlDt

$teckbrief
leüell Ba.\r

33. laruat ll0l
Idar oberstein

55750 hefienüEl

ve erlalet relt l{.lrDlemM lgil
EEike BaUr Fb. $Ejchefl

Maxini]jan tZ lalü4
lg20lma/$ fts harc!üal
l9B3/94 $r r,Ienbalh [wgrn eh$ qm0en Uebe]

lg8{/lgu lr.ll BEjlenüal

ß88/l9gB lrl oscglshEim

lEl3/§{ IUS Ergile ial

DoßbÄci r wlimucr ab ,.r.uu, lühAül Und KiSSgl

Sch14'ollener §prudel

'!er6tallt'
Änhnq6 uEr gudh sI eilrer der9njgEü,

dje den DanenfulDal ch Earz rmd genom)en haben-

Dmh dje Elltüictlurg der !§! uri h6bq$nderc die

gerchlo$ene Ma$schollrbl0tug beün verhai Elolal

lDdrlhlh §1. Jlljar baben ibl] davü überzeufl da!
t 

dig Ltt'oliliriläl in lamentr0ba! mit dsn lelrlnfifba! aül Ein$ ltult §lqh

' Eich leder männlche $relel in punhlo lelhnjli und lajt]lt
bei der D$ eue lcheibe abechrEiden kaü]

' ' mar dem larnEnfu0ball aelll leachuq schenl?n m!
' Ehh pder, der abßIig uiel den lamefirbal 8!ticlr,

e!$ mal ei! $igl dsr !§E anschauen miille

' der DIE lm leük lahe dje tukurfi gelröIt

Äderdem gtlälll iiur bel den Dangn, da! siE gich noch chug uber eille $ende

oder sonstig! hvrnduqen tqrm könren urd kehe loldotulqen 6telkl].

rl
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Ao ka42J tla ila?
ira

I-iEGetränkeabhoünarkt

rÖ in Breitenthal
tt"./rl .t !L-"- flit terla 4aa* J/olL {ita 4ä-rlliJr"

aiet*rr*Ut *r/ /la--tl*hu-*"- grrz Aa{.jr-V
@ oarsolrzaao

tlitla,4&, o-*"-..ra /6.30 /, - tg.eo /,
to.oo /, - tZ.So l,

Niihmrschi0cnhaus
f-ritz Anth€s
Ccrbcrgnssc 7r Tcl. 06752 / 2419
55606 Kirn
ciscnc Reprraturs erkstatt

e,)



ler We{ zan lFi-Poßal

Veüandsookal. l. BundE: Etqebnis 3:l

Drsler (;(rg[er u l Arrgsigogr(lr' vergargeE.lr Z(!iaer rvar der
IfiS Ilach;rhach, den wir nicha §o1lr üb€rzergend lü
Oberhaus0rt ruia :l:l lre§iatgleE.
Torsohülzirren: BiaEka Paül.r§ (l), Alexatrdra Soil'
Da lie qlkanenc <Zeirunt'Xin

Am Samstag Damenfußball

HEIMSERVICE-
KARTE

I'IZZEIIIA

Dec!,ußbr]'raL!'.l.dD..nsqßEDö.

&r.cnr@

.Feüruögclcrcn

L,I §llldoE cuEardrll!

6676E Mörschied
t

TeI.O67A5-77422

Auslieferung:
18.00 - 24.00 Uhr

33



IFi '

TErbanüs

Froisloß
auflrolen.

oh [chte E bnis: 2:1

Belni zsolien Gegrrer' dei llt-Dl&nn§chafl de§ SC Siogell'ach
Looot"" *t. rlen b: I Räckstand zlllr I'.,,lbzaL dürch olnen

ull! oinet Gtück§arelfer kürz vor f,nde der P&rlie

Torschaiarinnen: lll:rrai a Schneider; Bianka Paulüs

9::y-de!!rt!2c!at !!sA:!

DSG: Nach der Pause
ins Viertelfin ale - 2 :-1,
Damen-Vcrbandspokal: IUerxheim 0:7

Dim.n V.rb d$.r,! bit 2r

b. nnei h.fl.n d.h nh ri

enln firltu ii Di. ci!i' ka.

spidManinrsd[.ld.r4.lI'
m.&P&ülusso4e,üd.nsl.,

hkB,nbl*i{FcM.rxhcim.

rus nß.ksirodr ucn.g &o

Prhaao
SHEL + TFEEEIT

TEICHWEG 3

KIRN *em*

D! h sur,

Erfolg hoben
Wirw ssen wle !



Verbandspokal, Vlettelf'uqle-i-Elg$$E-el

Dies ral keir ger'ingerer GoErer' als dio Ih _lllanrsclrafl des
I)etrtschon trIeistors TlrS Niederkirchen
Nncl| einer schüello 2:O Fütrr.rrE in Obeihauselr gelarrg
Niederkircherr auerdirgs nur noch der Ar§chluß'r'elfer'
Torschülzirnen: Ania §chruida (3. ltlioule); Alexa dra §eitz (5'
mitrüae)
Dau db fXi,m,Ze;uq oubet

Gegen die Ib des Deutschen Meisters
u*r ärr r- v."amr" ir 

'b.M.Nclen 
ds D.ur nea..rurd,r,' d"n md.Fn

,;;;. i;;;.;;.i;i;;;;ä i.i.,i,iit'., t,. Ni.drk' Nd.'vc trh Eü(hwrn'
;;i;;;;;;--';ä;;i;;. ü." o-ir"trs,a"*a".,r $odt r.\ßkht. däß rur )sd.n
;;m;;;;;;,;; ; r.üu" i." rz. N. r..rn"nl*ü" * i" or,. ci;r;iü Jü or g"r. *,

1atu die qtabbzeitür oon 09.0519q4

DSG: Der beste Start aller Zeiten
le-spi.r 8?ß.tr die tb dss tusNied.rkn

i.lb.ginirrkü[t.üidl:2Y*lor,D
rBild)s.i.lr.Anlls.hmidrindüdi sc §ti Lhu oründusr Fd.:sor
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Halbfinale wäre schon mal von den Damen geschafft
2:l.Sieg der Fußballcrirncn von ß.eitcnrhal/Ob.rhaüscn 8eg.n Nicderkirchcn Ib stand zur Halbzcil schon lest / Jelzi g.Bcn B.lschwcil€r

n§üddL G{o w(hci wr dom

sßn thon nundrrcndo, hre r

G q{rnrhnash&i,rß

n.trdQspgl.nlnhh[,mud.

!da{.+ Nn&r lljahnen Ih

(»
(t)

r§

§

^ilrs.hmrdn.hi.b- 
undrat.u.



Oaa dh,Xin{ nuq @ oqo5.1994

Danenlß Hslbfinale

uLühaus. nllnthd siid I

vdbi,'dsdrr hen sE b.mib
d rh dti 2 r.Enllr rom srmnra

;;h, ui rm lmmnd.n Don'

L.rtr;r,Eh [. nD tuE l6!hr
h ob.rh.ff nr dersprus r! Fin.'
h s$him werd.o lrM.rlhorü
Düäbrv shr *rm m dr. zu'

d.r MllrtMh.tudnd!. ro n l.
hd. hah" "a.i' P"rdr".rb".-b
i.&ß r whh.o Lk'u.3rn @
hrmd.ind r!,ehud{ rrÜD

i,sis.n :h!n im L'au :u Fn.

nkhncn Runds N.h $ dtß qi

I'irm.iaftetr n.br 'bsn 
,u hab.n

qaa d.r Oll@licb. q,eher zocbbe

Damelfußball DSG im Halbfirsle

Dr. Fußhrldmh der D§c one
brun/Br.l!..hd *olLr !u uh
lI3 rh.L M .ko t,!öud'tsrd:
Dr. rb.M4h*h.n d5 D.ukh.n

,nz,l s6.tuta rm thiendi.
DSC'D.!.tr hI H.lMrd. le.-
D.Eq,16 uhr, h oL ieDft.
[id'.s6&ßthr.|h\dlIn;;i

on dü End.ß€bnß tr{ &,.
s.hh'd, rutrder.ndi,\-D,i'
hrnen tur d§ 2:0 ksd. .h. d.i
oaro ddr 

^n*hru[k 
nirsätro,

Kirklvis

nur rrER htt-shl-

[(I Hru
Teleforr O6752./.J166

Täglich frischer Spiessbraten
u. SCHASCHLII(
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Terbanüs talbfinalE: bnis 3:2

I f.okalderbl zsisc.hon dor DSG rrrd dem TüS Ber§cftwoiler
sanr.l es zur ttallrzetl nooh O:O. Danrr erarbr'iaete sldr .lie DSG
olnen ,rO vorspr'üng, der iedoch .lürch ,,wei schnell eütelü_
otrdo.. folllcnde lorc dcs TnS BerschB-eilei klrz vor Spiele de
.trr krapp reichae I d .llc aoch eif,mal zllaefll ließ.
Torschüazlnnen: Aii!
(5t. illüute)i §rl|drtr

Oatu die'Xi^., itu.t tu,bq

Heute Drmel|fu0ball

n i..dü ac!!. wo bdt odo
si4rbach) Do.L.h.rlm d'. rd

lEu!&.reli6b(&[trI.tr

S.hmida (48. trlil|uae)i üoraino Sehnelder
n..ichard (6i1. Dlinn.e)

Beslauranl - Pizzeila

"ßei otnd4"
Iolc[uo! ll o 556116 lflBll
fol.06752-77260

AUT IllRE EESIELLUNG THEUTSICH IAM. TRUCI

Oou di.glie-ei.e tu"r Mn 13 o5.1994

Oaa lhqimü it lg oan 13-05 1@4

Danco im llalblinsle
Di. Fu0batl,onm.' d.r D50

du.h d.n z l.rirorsvom slhshß
tes.n den Tus Ni.dPrrt h.o rbd.
trsn.rsorrsrßrdtr{3.Fn!..

rudr "N h d.m Dur.hniic.r ln
dcr r{eisr. rhet{und.. wo er j.
praliiß.hlürMlunni.ham.h.
anr,hüennnh rokar*drb.".d

nr.hn€n ftud. ru.h $, tu8 wn
lor Lein.r uEs.r g.gneis(hrD

oio?r.\lltrld$orrlmif üd!

bihrir isrluE.n rrdr DÜ'h
r-n";;.^;r üdi (.3.r,r\k{M
vh.d- ,tit ud s dr^ R.L

"hd165|.nia.D§c'.*ns.
,..Auß@r$. düü r'luu.b Hd.

qM db9tab,-zknuq M LJ 05.ß94
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Mit zehn von 0:3 auf 2:3
Trorz r,0 und koc Übo.,r,l

3,2 siP.eß r'i! ,ir,r r.lr.r.

l' .xzrbfindo.splel gesen d., b"l: 
^lexand 

s',ir, 3pislh

Td]olMdn's'{'nridPrund
rr5^2 ) 

^4r 
ß.i. btf,Pd dioe§ Juüd.



O6e ,Jh qlh,.ck, tunr nübb.t

dg['mdbnEEdt,l(LId+,

Id'.fldblilp.e'@üejb,!dr
h[hrchGs.lo|vo4t.dMühr

Die Fußballdamen

stehen im PokalendsPiel

nhrFsc{nlo!trb.

rnsglelomutn(iAj«g&IBl

s,*.rL*i, d!.,"d*."dha lllrh.
|,.üe*o.ß wd-dt h .'
!0hF&Ie.k,B'ldd:G.d^ih

...und soruit u,ar das Finalo erreicht! 39



Edelsteinschleiferei
und -Handlung

Hh!K
Brückwies 18
D.55758 NIEDEFWÖRHESBACH
beildaFoborstoin Garmany
Te|.06785/987 u.888
Fax06785/7885
UST-lD-Nr. 153893296

Edelsteinkugeln und -Ketten in guter Oualltäl

//)<<u.tn ,7rr/r,
Itrh,llru'rdu Nhrn,

5574-1 Fischbach . 'l'elelbn (0 67 ll4) 93 95

italienisclrc & deutsche Sp€ziälil:itcn

CI{C FEßIIGUI{GSIECHI{II(

Schleifmaschine DSM-125
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Tel.O6787-653
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Vorankündigung des Pokalendspiels

Odtu .ltu: dk-<Litunt M 20 05 19s4

Negativ-Serie gegen
den Endspiel-Gegner

us D6 
'rherunduns 

lid $ü!pl.l-

hors'B.n ,s. v.. d5u!nr, sq.n den
culrnljrx dr. Irlic eN.hra.6hrh Nard..-

n.lt d di. [u&.Au.ll0. i. B.en.oü.Iund.h. h.]h.
knrm s.h,. d.r ßö[l. [.fdrc

'Daa da 9llpnete Zeau mrlu

DSC: finalc iD St.Julhn
Itr hr *re üsprdnßli(h rlrl.flh

{iL uh4r endern ins{.Juli'nsh

Kleinttonspotte

Ht@@a"ffifl
6"ornzrt , /)y'urrzb

frr/rutu /Bono^ i"nela, §
;::2.*"{h1ff;1"':-"".::ir

Oau die <Xntü'Zlitu2t M t2o ö 1w4
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7 t Friseurstübchen
Romann

Schulstraße 1

55758 Breitenthal
Tel.: 06785-1601

\.. \/ \-. \.. \/ \-/ \-/ \-a \-. \-a \-. \.. \/ \-J\.r\ J\ ä\ ä \ /\ /\ /\ /\ /\ /\ /\/\ /\

( tHR BRtLLENspEztALtsr )

Budoll Mark
Augenoplikelmeisler

Conlacllinsenspeziälist
Ecke Nahegasse / Gerbergasse

55606 Kirn/Nahe
l elelon o6f 52 I 2214

OPTIK

SCHMUCK

+2

Gasthaus Hissuns. 55758 Schauren
An iodom L und 3. Mittwöah im Monat servieren wtr

,rrt"rr"SO;;;;ä



llerbandspokal-tffffiE, 21. Mai 1994

Die Vorbereitungen lür das g.oße Spiet liefen heiß:
Zuerst hieß es Spielo{: Gutenbe.g, dann wurde das Spiel zul
Erleichlerung aller Spielerinnan (in Spielen auf Gutenberger
G6lände hatten wir bisher immer großes Verletzr.ngspech) nach
St. Julian vertegt, Die Punktrunde war längsl abgeschloss€n und
es wurde nur noch auI dieses Spiel hin trainierl.

Der Gegner: ausgerechnet de. SG Siegelbach, gegen aen
wir bisher alle vorangehenden Spiele verloren halten,

Doch es schien anfangs ganz gut zu laüten. Bereils in der 23. Minute
brach(e Sandra Magga Reichard die Dsc mit l:o
in Führung - und so gingen wir auch in die Halbzcit.
Doch nach dem Seitenwechsel tolgle ein Doppelschlag der
Siegelbacherinnen: 52. Minut6l!li 55. Minute 112. Oas wars,
dachten die Zuschauer, Trainer ünd Spielerinnen bis
Bianka Paulus tünf Minuten spätei einen alleingang aufs
Siegelbacher Tor slarlete und im gegnedschen Slrafraum ünsantl
zu Fall gebracht wurde . Wer hat ictzt die Nerven einen Elfer zu
verwandeln: Algxandra Seitz wa; auserkoren - und hatte di€

Die Horfnung keimte auf, aber eigentlich hatten die meislen
Spielerinnen schon weat über ihre Verhältnisse gespielt und waren
total ausgepowert - wie sollte man da gegen Siegelbach eine
Verlängerung durch3lehen. Dann kam die 87. Minute: Freistoß ftit
die DSG aü3 ca. 30 etem. Da wu.den Herrenstimmen laut: Aus
dicaer Entfemung kann doch keine Frau ein Tor erzielen.

Eine kann es schon: Martina §chneider verwandelte direkt und
schoß die DSG auf die höchste Stufe ihrer bisherigen Erfolgsleiler.
Die dann folgenden i/linuten waren die längsten im Leben jeder
DSG.Akteuri]l ulrd aller Fans. Sie kämptte. geschlo§sen, wie urn ihr
Leben ünd keinea kann erklären, woher diese Xratlreserven kamen.
- und dann der Schußpfiff:

das größte

DS G' F.".,o"E,""noor,nrSiegesraumerTränen
aller Zeiten
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\egatileVerlängerunghärre50LitorBier..erbracht .so gab's100

B.eitenthayoberhausen nun aul Brndes-Ebcn"l \f i"htigstc. (;rund lür 3,2-l riumph im \ 
".bandspnkal-Lndspicll

/r9

l§

§

§

l$

§
.§Präzisions - S chützinnen

schafften zweite Wende

Sl JLII-I.\N Irm .nll'äY
oberluusens fußballerin
nenhaben ünddassillzu.
2eir ia Ptr\ as heißen - soqar
\reiersba.hs Fußballer. P!
}as voraus: Der Außen§P]
GFSnr{ im Verbandspokä1,
!ndspiel. den die S$!.Man-
nfr aus d.r Vortrandss?-
nFinde Birkenfcld onsre.
be.. ist de. Danen-Spiel-Cc
beinsihaft aüs den Xreisen
Birlenleld ud Xrcuzna{:h
am Pon8s!\'!ochenende sc
lunßonl'ribherreidiqer SC
Xaiserslaulern-Sieselbach
§urde. b.vo. vi.le Frexd.i-

zwungen Di.s bedouui lriP
r)SC Br.n.ndraroberhau!rn
is! .ichr nur VerbaDdspoIat,
mcistPr sond.rnh,rrtr.hpin
l99dn)5er Polal.SpiPl anl

dh,tr "hnr dr rrj![riFr
\|!|[iI4',sJ!ll{zqIüjtr

b.i,?&oatrß;riqn;amrd,

tulr N"h 
'Erhn 

lnd &r riirrln



?1udP qtke.ek, Z"it,F,*bb*

Größter Erfolg
für die DSG:
Verbandspokal !

rraeRi scsE6dl..imn r, (r 6l

tu6dr. D* &dQ€: ri jd.E Fdr

Nach dert Pokaltriurnpi:
Errrpfang der Presse

Itl Oberhaursen
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Ht -Kirn

l,u=
I l-:1

i

Auf den Pokalhit gegen Ahrbach
sind die Fußballdamen ganz heiß
Damenrpiclgemeinschaft Breitenlhal/Obcrhause, bcreiret sich aüldie S!ison vor

uE t6ür ßtda b.E ?sjiMFn

n! d.n ,üdEn Präulud.. dr
tbic.hrrb) qae rubur $n

ft, (h,h66s ! d.r r:i{rh

mi:eeh.tu.' (rn.cn,,p{trdf

Nn.hada rlnpöp ca) hlr iur rqs

3erono.d. §'moi. PE! (ri) romm.
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wer/wo ist der Tus Ahrhach?

1988 waren sie deutscher Vizemeister der oamen,
dann wurde es eine weile ruhig um das Team von
Trainer oetlev Tank. Denn erst einige Jahre später
nrachLe der Tus Ahrbach wieder von sich reden,
als er 1991- als Nummer eins im Fußballverband Rheinland - in der
Bundesliga-Auf§tiegSrunde der cruppe sÜD dle oegner souverän mjt 27:2
Toren auf lhre Plätze verwies. Nur lnsiderwußten c,anials, daß der Tus
Ahrbach, der club des'1300 seelen,ortes Ruppach.Goldhäusen inl
Westerwaldkreis lst. Wer den TUS Ahrbach an der Ahr sucht, hat also weit
qefehlt. .,Nämensgeber" ist der klelne Bach zwlschen den Dörfern Ruopach-
coldhausen und Helll9enroth.
1976 wurc'e die Drfienmannschaft ales Tus Ahrbach gegründet. Der.Mann
der erstenStunde', Detlev Tank, steht heute mehr denn je mit s€inem co.
Trainer Dletmarselmetz hinter selnem Damenteam, das er selbst als.Die
etwas andere ll/lannschaff bezelchnet.

Nachfolgend nur eine,kleine Auswahf der Splelerinnen des TUS Ahrbach

sabina wölbitsch, 29.05.1 967
Nationalsplelerln der schweizer Nationalma n nschaft

christine Francke, 12.06.1 97 4
Torhüterln cler u-'l9.Natlonalmannschatt

Marion lsbert, 25.o2.1964
ehemalige Nationalspielerin, Er9tztorf rau

ilicole Ferber,'l 9.'10.1 977
u-19-Nationalspielerin

sylvia Mader,',l3.08.1 976
u-'r g-Nationalspielerin

Jutta Nardenbach, 1 3.08.1 969
Stammspielerin der Natlonalmannschaft
kam für diese Salson vomT§V Slegen wiederzurück
Bianca Spacke, 23.11.'1971
stammt aus unsereD verbandsgeblet, spielte zuleEt belm vfR SaarbrÜcken

Melanie Lasrich, 23.OAi969
LJ-19-Nationalspielerirl

ursula (uschi) Lohn
elremalige National5pielerin

,... und
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...eine aler wettbesten, wenn nicht die weltbeste
spielerin:
Heidi Mohr
im sonlmer 1994 vom TUS Niederkirchen zum Tus Ahrbach gewechselt.
sran]lrspieler in der Deutschen Natlonalmannschaf t

?qbeln kanh und darl sie'
fur clie Nation almqnnschqll '

und auch sonsl qn ieclem Tag'
nqr nicht atn 2?. August in Oberhausen

ERFOLCE cles 7u§ Ahrbach
DFB Bundesliga sÜd seit 1991

DFB VIZEIVIEISTER 1988
Rhernlandnleister 1985, 1986, 1988, 1989, 1991

RheiIland Pokal 1988 1991
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So, nun haben wir Euch alle Spielerinnen vorgeslellt -
jeta heilll es dieienigen herauszufinden.
die am größtcn DSG-Iirfblg bctciligl waren !ll

§
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s
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5
E
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ll

I
E
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§

E
f,
I
t

L Train0r dcr DSG llreitenlhal/obcrhausen
tr

t"6"%

7 8 9 t0 5123456
2. Torftau

_u______
r 13 14T T m roqt 14 t4
3 . Ersatr,torftau

_!__
5147 155 165 217
4. Neuzugang der Saison 93/94 aus der Mädchenmannschaft

Alsenrodt/BSV
ü

rot3TTT ß3nß19
5. Miftelfeldmotor

__tr
5 1420 ll t7 15 13 14

6. Italienerin
tr

6 5 I r0 5

7. Ihr Mann

4 5 t022 3 t0 15 13222 5t0
8. Sie stammt aus Bundenbach

____tr
514710 155 t215 13
g. Sie hat nach fastjedem Kopfball Kreislaufschwierigkeiten

tl
Tr3Tl4uT s ttzs o
10. Ein Shooting-Slar aus Amerika

_ n _______!
23 l015 l5 23 I162225l'.l

6|t2

10ßßnrtl|| 1

Tt

49



FISCHEACHER

[3ackhaus
BAGKEREI-KONDITOREI

Liererung unseres
gesamten Sor'aiments

in 22 Orten!
Sie können telefonisch

vorbestellen , , ,o
fJ678,4t7277

HAUPTSTRASSE64

Damen- und
Ilerren-Salon Enck

Bismarckstraße 25
55743 Idar-Oberstein
Tel. 0 67 81 -44568

Ringslraße 6 Mainzer Straße 3
55758Kempteld 55743ldar-Oberstein
Tet. 0 67 86- 16 39 Tel. 0 67 81 -4 62 96

Parkmöglichkeiten bei allen Geschäflen vorhanden!



I l. Sie hat die schönslsn liußballbcine von allen
tr_

1420 5 622241371
12. Vcrteidigcrin aus Wcitershorn

tr
45t485 5 2 510 l45t4t.l
13. Sie verrvandeltc dcn lilfmotcr zum Ausglcich im I)okalcndspicltr-_! _ __tr __

t5 l2t 517 185147t05
14. Sic ist noch eirr echt Breitcnthaler Mädcl auch wcnn sie in
Bundenbach rvohnt

__tr ___
l0 15 f3 145 t 2t5 136
l5.Sie spielt eine sichere l,ibera und schoß uns zum Vcrbandspokalsicg

4 tro 
' 

il14 i izzli,tInr,r.
16. 

^ls 
Vorsk)ppcrin isl sic knllppclhad

__tr _223 14151713s 6 2223 8 23

(ilcicheZahlcn bcdcutcn glcichc Iluchstabcn.
[)ic nrarkicrtcn l]uchslahcn von obcn nach untcn gclcscn
crgchcn dic l.iisung.
lind nun r icl Spaß und lirfolg l!!

I 2 l 'I 5 (, 7 It 9 l0 l2

l-l l4 t5 t6 17 t{t t9 20 ll 22 23

L(,sungsworl:
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./.
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Lelrensvers cherungen
Sacllversicherungen
Krinkenversicherungen
RechtsschulzversicherLrngen
Ba rsparen
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Dauren-Hallen-Verbandspokal. 2. Sieger
Fcbrual 1994

slelßn(l \ou lirtis naoh rechts: 'lhomäs Dubra\sky. Ijeidc llrc[mann. Alexadra
Seilz. Irtn, Mensch. Andrea Iheis. Heiks liänk, Marco Rcichard
sitzend Anja Klein. Martina Scfineider. Sandra Reichard, Bianka Pauhs
liegen(l Ti a llema r

In dcr nächsten Ausgabe:
*Bericht über die l. Hauptrunde DFB-Pokal
+Verlaufder Vorrunde
*Vorstellung der Mädchen-Mannschaft

Die in (licser 
^[sßabe 

\envendclen Zeitungsadkel
§urden mil (ienehnrigrmg
- der Nrlc-Zeilurg
- dcr (nncr Teitrnß
- des (iilefliliclen A,rzeiCers
- der 

^llgeDcircn 
7-eihrg Bad Krelmäch

- der Allgerrei cn Zeil'rrrg Kinr
ahßcdrr.kt
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Wollt lhr mitmachen?
Wir §nd ein Supe eam, ob im Mädchenbereich oder beiden Damen-

' Wenn lhr Spaß am fußballhabtund oerne leaen, seid lfu heiunsichlig.
Wi fieuen uns aufalle l\llädchen lab l0 Jahßlund 0amen,

, di€ sich lür unsenlscheiden.

Wenn lhr tragen habl kön lhr Euch an folgende Anspßchpa(ner wenden:

Mädchenmannschaft
Trainerin:
Tina Herrmann, Hauprsxäße, 55758 Suhbach, T€1.:, T€1.:065441260

/ Betreuerin:
Xeßtin B.nk, Teirhweg 30a, 55606 (nn, Te|.0675214S92

Damenmannschaft
Trainer:
Thomas Dubravsky, Kirner Straße 2,55606 0hefiausen, Tel.:0675215689

llrarco neichard,Schillerslraßr 2,55606 Kirn,Tel.:067521/lgl7
ljdo Thomas, Friesenheim

Belreuerin'1. Mannschaft:

/ rcrstn Bank, Teichweq 30a.55606 Kirn, Tel.:0615214592

. Betreuerin 2. Mannschaft:
t ' tl.*. B.nk, WinTenhermer Str. l6a, 55b4b tsad Kreurnach,

Tel.: 0671/41632j 06131/16475lldienstl.l
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